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die ©teffe de& €odex ttt der 5D?aterie t>on ©teitern angeordnet 
Jjat, »ern>crfftc0 ; fie nehmen tti&effen $re BufTnc^t jum &ti 
v itfjtfytfamtf) , der diefe Sluödefmung nun einmal angenotw 
wen Jja&e »). SBte e& mit diefent ©ericfjtSge&rantfj, der 
durcfi die Seugmjfe der 3te#t«e0rer nic&t jjinrtfnglic& erwie* 
fett wird/ flehen mag, t»arü&et fla&e tcß Feine €rfa(jrung. 
3war ftnt»ctt ftdj in den ©griffen von gittfeltlJauS und 
gepfer Urt^eilSfprut^e Angefahrt/ worin die SRetJjtSoer* 
mutflung der grage af$ allgemein gültig Angenommen wo» 
fcen; oft e§ a&er einen mitfliegen, entfcfredenett, flandftaften, 
und allgemeinen (BeriffjtSge&raucft u&er diefen $unft im deuf* 
fc$en 5Rei(6e gi&t, da8 lajfe tcß ^ifft^ dafltn geftefft fepn. SDfa 
war e3 nur um die S&eorie }u tljun. 



IV. 
ßamt betr 0c&ufotter eine jduittuttö fotfcetn? 

S8on e&tnöemfel&en. 



«Anton $a&er *)/ Se^fer 2), uno 58oet 3 ) flimmen 
«Gereut: 2Ber die ©cßuld entrichtet, fantt, außer der 3«' 
rutfga&e feiner £anbfdjrift, vom ©fäu&iger einen $ifgung6< 
fcfjetn Begehren , uno $at nicfjt nötflig, da& ©eld anS den 
fänden ju ge&en, wenn er nicßt eine Quittung dagegen em< 
yfängt; @eld und Quittung muffen alfo gegen einander mit 



8) ®. 8- 03. @ äntl>(r c. a. 0. 

1) 3n feinem Codex definitionum forensium et rerum in sa- 
cro Safoaudiae senatu traetatarum, tit. de solut. defin. 3. 
p. 1089. 

2) Spec 530. med. 1. 

3) ad tit. Dig. de solut. §. 15. 
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$efaufctjt werbe«. 2l&ev — eine fofdlje Quittung, at8 ein 
fdMftficfjeS ©efMitbnifj be§ 5[u§fteffer8 ü&ev i>te gefct^ene 
Sifgung t»er 53er&inblic0feit, foOC bem ©cßulbnev jum 93en)etfc 
ber S^nng dienen. 2Bte fann nun bev ©cOufbnev, unb 
mt§ welchem ©runbe fann ex jure perfecto f orbern, ba$ 
ber ©fau&tjjer if)tn ein 55cwei8mittef gegen jtcfj in bte Hanbe 
ge&e, a(fo tfjm bie SBaffen fet&fl barretcfje, beren ev ftcfj (ju 
feinet- 23ertfjcibigung) fünftig gegen i$n fcebienen wtC? €8 
feßeint mir i>agev, nicf;t au5 ber föatur ber ©acjje, fonbern 
«uv auS voftttoe» 5k|iimmungen , fönne bie Söerfcinbfidjf'eit 
bei ©fau&tgerS / eine Quittung auSjuffetlen , unb bat SRccßt 
be§ ©cßufbnerS, bti ev fte empfangen, mit bei- 3a(j(ung ju< 
rücf paarten , a&gefettet werben. SBirfficfj nehmen auefl £ep* 
fer unb 23oet ben SBemeiS für ißre 35ef>am;tung auS bem 
©afcung&recfit, «ämticO au§ einer Söerorbnung ÄatfevS 3fu/ 
fiinian fyr, bie, ijjrem Hauptinhalt narß, jebodj auf etwa8 
ganj anberS gericfjtet i(!. 3n biefer 23erorbnung miff 3f u fl it 
ntan, baß ein ©cfjufbner, ber ü&er bte ©rljulb ein fcfjriftlü 
(CeS £xfenutnijj auSgeftefft 5 */ wenn er fcefjauptet, bie 
©rf)u(b fe» getilgt, oßne bajj er etwa$ ©djr if tficfieS barü&ev 
aufweifen tonnte, mit bem %cweife burd) Sengen nicfjt feicjjt, 
fonbern nur bann gefjört werben fou", wenn er fünf Sengen 
vom &eften Stuf auffallen fann / bie bei ber Snjjfang gegen« 
wartig gewefen, unb, baß (te gefcfjefjen, Jefcßwören. ©te 
23erorbnung fel&j!, bte für jene Seit/ «artj ben Etagen be5 
ÄaiferS im gingange 31t urteilen, gut fepn mochte, ifl auger 
©e&raudj gefommen, wenigfanä feemerfen bte SluSfeger, fte 
gelte bei unS nirfjt. 916er e8 fommt in berfefl>en folgenbe 
Sleufjerung t>or, unb biefe if! eS e&cn, worauf e§ anfömmt: 
— ut scientes omnes ita ea statuta esse , non aliter 
debitum vel partern ejus persölvant, nisi vel securhla* 
tem in scriptis capiant , vel observaverint praefatam 
testium probationem. Hier fefieint nun afferbingS ben 
©cfjufbnern ba§ Öiecfjt »erließen 31t fcptt/ mit ber Seimig 
jurücfjufjaften, &i§ tfjnen eine Quittung erteilt ifa SBoffte 

«rdiiv f. t>. gi», <»ta».\ IV. 3}. i ^>. 2 
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mm We Steigerung frei" ÄaiferJ <t&er Wo8 <t!8 eilten gefegent* 
U$ ertfjetften $Rat\j, wentg|ren8 nidjt rtfS £>t8yo|ftion fce» 
traute«/ unfr aucl) Pen 33ewei8, Pen Sfnton ga&er für 
o&igen ©<j§ fu(jrt, nidjt fw votTgüftrj} mterfennen, (wogegen 
frctrtf© titelt »ief eiitjuwenoen wäre/) nämfidj, »Pie €rt$etfung 
Jet; Üuitt ung fdjape Pem @(äu&iger nidjt, ttno fep pem 6djtdP< 
«er nii|lirfj«, fo wüßte i$ feinen mtpern SlatJj, aß Paß man 
ffc& anf Pen allgemeinen ©e&rnudj (»eriefe, woju man, gfdu&e 
tr§/ in tiefem gaff fceredjtigt wäre/ nin einen 6a$ aufredjt 
ja erjjaften, .ier ftdj purrtj He tägfiefle €rfa(jrung af8 fefjc 
Jjeiflam uno twnunftgeredjt Gewahrt. 

V. 

Sit t>et Verlaufet verpflichtet/ «Dtäwjet ju öeronfj' 
reii; t»te nur &em 3iu(je i>e£ £emter$ flct>tOat* 
Hub? 

®(eicf)faö<$ von QJ e |t c v b i n 9. 



Sind} wegen foldjer genfer, Deiner« (Bliicf *), t>ie jwar 
pem itennerauge nidjt entgegen, a&er Podj pem tuterfafjrnen 
Ääufer »erborgen finp , fann auf ÜvePpition geffagt werpen, 
wenn per Söerfäufer fte perfdjwieg. 3epe Unwiffenfjeit ent* 
fdjufcigt #er Pen Käufer, fäfjrt jener fort, Pie feine gro&e 
SZdcfjfäßigfeit 3um@runPe (jat; ignorantia emtori prodest, 
fügt Sj3autu8 2 )/*H»ae non in supinum hominern cadit. 
3)ie grage ifl in Piefem (Bebtet wichtig genug, Pdf? ftc meijr, 
wie manche anfcere, wrPiettt, in Unterfucßung gejogeu 31t wer* 



l) Sri. &. Vanfc. £f)l. »0. 6. 48. 

3) L. 15. §. 1. D. de contrah. emf. 



